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Fragestunde für die Gemeinderatssitzung am 16. Oktober 2014 
 
 
An Herrn Stadtrat Mag. (FH) Mario Eustacchio 
 
Betrifft: Gutachten der Stadt Graz zum Verkehrsaufkommen Steinbergstraße 
 
Sehr geehrter Herr Stadtrat! 
 
Seit Jahren versuchen besorgte Grazer Bürgerinnen und Bürger, in Bürgerinitiativen organisiert, 
ihre Sorgen, z.B. gegen ausufernden Straßenverkehr oder planlose Baumaßnahmen, mit allen 
demokratischen Mitteln (Stichwort: Blockademaßnahme Steinbergstraße) zu artikulieren. 
Dass dies ernst genommen wird, zeigte beispielsweise ein dringlicher Antrag im Grazer 
Gemeinderat (gestellt am 20. März 2014) für eine Tonnagebeschränkung auf der Steinbergstraße, 
der mit großer Mehrheit angenommen wurde. 
Fakt bleibt, dass im Falle einer Errichtung der Baurestmassendeponie Thal bei Graz die dazu 
erforderlichen Anlieferungen per LKW über das z. T. an die Kapazitätsgrenze belastete 
Straßennetz der Stadt Graz (inkl. der im Stadtgebiet betroffenen Landesstraßen) geschehen 
werden. „Nadelöhr“ bleibt die filigrane Steinbergstraße, die aber – als definierte Landesstraße – 
in den Aufgabenbereich des Landes Steiermark fällt. Ein erstes vom Land Steiermark 
beauftragtes Gutachten sieht leider diese Problematik nicht so und meint, salopp gesprochen, 
dass dies alles kein Problem sei und die Steinbergstraße auch für künftige, verstärkte 
Schwertransporte „gut und sicher“ sei. Dies muss jedoch weiterhin stark angezweifelt werden. 
 

Frage: 
 

Sind Sie bereit, baldigst ein eigenes Gutachten der Stadt Graz in Auftrag zu geben, in 
dem u. a. der genaue „Ist-Zustand“ und das künftige Szenario des Verkehrsaufkommens 
der betroffenen Grazer Straßenbereiche evaluiert werden, und eine eingehende Analyse 
angeboten wird? 
 
 
 
 
 
 
 


